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Vorbemerkung

Der Inhalt dieser Richtlinie ist entstanden unter Be-
achtung der Vorgaben und Empfehlungen der Richt-
linie VDI 1000.

Alle Rechte, insbesondere die des Nachdrucks, der
Fotokopie, der elektronischen Verwendung und der
Übersetzung, jeweils auszugsweise oder vollständig,
sind vorbehalten.

Die Nutzung dieser Richtlinie ist unter Wahrung des
Urheberrechts und unter Beachtung der Lizenzbedin-
gungen (www.vdi.de/richtlinien), die in den VDI-
Merkblättern geregelt sind, möglich.

Allen, die ehrenamtlich an der Erarbeitung dieser
Richtlinie mitgewirkt haben, sei gedankt.

1 Anwendungsbereich

Diese Richtlinie beschreibt den Stand der Technik für
Schnitzeltrocknungsanlagen in Zuckerfabriken. Der
Geltungsbereich erstreckt sich vom Ausgang der Ex-
traktion bis zum Abschluss der Schnitzeltrocknung.

Diese Richtlinie gilt in entsprechender Weise wie die
Ziffer 5.4.7.24.1 der TA Luft für die zwei bekannten
Techniken der Schnitzeltrocknung, nämlich die Indi-
rekttrocknung (Verdampfungstrocknung) und die Di-
rekttrocknung, einschließlich der in die Trocknung
mit eingebundenen Kesselhäuser (Energiezentralen).

Hierbei normiert die TA Luft in Ziffer 5.4.7.24.1 für
Schnitzeltrocknungsanlagen spezielle Anforderun-
gen an die Luftreinhaltung.
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Preliminary note

The content of this standard has been developed in
strict accordance with the requirements and recom-
mendations of the standard VDI 1000.

All rights are reserved, including those of reprinting,
reproduction (photocopying, micro copying), storage
in data processing systems and translation, either of
the full text or of extracts.

The use of this standard without infringement of copy-
right is permitted subject to the licensing conditions
(www.vdi.de/richtlinien) specified in the VDI Notices.

We wish to express our gratitude to all honorary con-
tributors to this standard.

1 Scope

This standard describes the state of the art of pulp
drying plants in sugar factories. The scope extends
from the beginning of the extraction to the end of the
pulp drying.

Like Section 5.4.7.24.1 of TA Luft, this standard ac-
cordingly applies to the two widespread techniques
of pulp drying, namely indirect drying (steam drying)
and direct drying, including the boiler houses (energy
centres) involved in drying.

Section 5.4.7.24.1 of TA Luft standardises specific
requirements on air pollution control for pulp drying
plants.
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Diese Anforderungen unterscheiden zwischen Neu-
anlagen und Altanlagen nach dem Direkttrocknungs-
verfahren einschließlich wesentlicher Änderungen.
Unter wesentlichen Änderungen im Sinne der TA Luft
in Ziffer 5.4.7.24.1 sind unter Berücksichtigung der
Vorgaben des § 16 BImSchG1) solche Maßnahmen an
Altanlagen2) zu verstehen, die sich unmittelbar auf
die Trocknung oder die Energiezentrale einer Zucker-
fabrik richten.

Neuanlagen sind entweder nach der Technik der Indi-
rekttrocknung (Verdampfungstrocknung) zu errich-
ten oder es sind – im Falle einer Direkttrocknung –
gleichwertige Maßnahmen zur Emissionsminderung
anzuwenden. Insoweit mögliche Maßnahmen sind in
Abschnitt 8 dargestellt.

Bei einer wesentlichen Änderung einer Anlage im
Bereich der Trocknung oder der Energiezentrale ist
dezidiert zu prüfen, ob unter Beachtung des Grund-
satzes der Verhältnismäßigkeit die Errichtung einer
Indirekttrocknung gefordert werden kann. Soweit
dies nicht der Fall ist, kommt auch der Betrieb einer
Direkttrocknung in Betracht.

Für Altanlagen nach dem Direkttrocknungsverfahren
nennt die TA Luft demgegenüber spezifische Grenz-
werte und Übergangsfristen, die darauf gerichtet
sind, zum Zeitpunkt des Inkrafttretens der TA Luft im
Jahre 2002 bereits betriebene Direkttrocknungsanla-
gen an die gegenüber der TA Luft 1986 gestiegenen
Anforderungen für solche Anlagen heranzuführen.

Die Anforderungen der TA Luft an Neuanlagen bzw.
an wesentliche Änderungen gelten im Regelfall un-
mittelbar ab Inbetriebnahme. Für Altanlagen soll die
Umsetzung der Anforderungen nach den allgemeinen
Grundsätzen im Wege nachträglicher Anordnungen
(§ 17 BImSchG) erfolgen3), wobei die allgemeine Sa-
nierungsfrist am 30. Oktober 2007 endete4), soweit
nicht im Einzelfall eine besondere, vorrangig zu be-
achtende Sanierungsfrist geregelt ist5). Bis dahin gel-
ten für Altanlagen die bisherigen Anforderungen der
jeweiligen Anlagengenehmigung.

Außerhalb dieses Anwendungsbereichs entstehen bei
der Zuckerherstellung aus Rüben ammoniakhaltige
Carbonatationsgase. In einigen Anlagen dieses An-
wendungsbereichs mit Hochtemperaturtrocknungs-
anlagen wird dieses ammoniakhaltige Carbonata-

1) zum Begriff der wesentlichen Änderung einer Genehmigungsbe-
dürftigen Anlage (hier die Zuckerfabrik nach Ziffer 7.24 des
Anhangs zur 4. BImSchV) siehe § 16 BImSchG

2) zum Begriff der Altanlage siehe Ziffer 2.10 der TA Luft

3) vgl. Ziffer 6 der TA Luft
4) vgl. Ziffer 6.2.3.3 der TA Luft
5) vgl. Ziffer 6.2.3.4 der TA Luft

These requirements distinguish between new plants
and existing plants according to the direct drying
method including essential changes thereto. Essential
changes in terms of Section 5.4.7.24.1 of TA Luft are
those measures to old plants1) – taking account of the
specifications of § 16 BImSchG (Federal Immission
Control Act)2) – which are directed at the dryer or en-
ergy centre of a sugar factory.

New plants shall be set up either according to the
technique of indirect drying (steam drying) or – in the
case of direct drying – equivalent emission control
measures shall be taken. Possible measures in this re-
spect are presented in Section 8.

Given an essential change to a plant in the area of the
dryer or energy centre, it shall be checked resolutely
if, taking account of the principle of commensurabil-
ity, the set-up of an indirect dryer can be demanded. If
this is not the case, the operation of a direct dryer may
also be considered.

On the other hand, for old plants according to the di-
rect drying method, TA Luft gives specific limit val-
ues and transition periods. These aim at adapting al-
ready operating direct drying plants, at the time of the
commencement of TA Luft in 2002, to the require-
ments for such plants, which have increased com-
pared to TA Luft 1986.

The requirements of TA Luft on new plants or essen-
tial changes generally apply immediately as of the
date of the first commissioning. For old plants, the
implementation of the requirements shall be done ac-
cording to the general principles in terms of subse-
quent requirements (§ 17 BImSchG)3). The general
refurbishment period ceased on 30 October 20074),
unless a particular priority refurbishment period ex-
ists in individual cases5). Until then, the previous re-
quirements of the respective plant approval apply for
old plants.

Sugar production from sugar beet generates ammo-
nia-containing carbonation gases in a unit operation
not falling within the scope of application of this
standard. At some of the plants covered by this stand-
ard that are equipped with high-temperature drying

1) for the term of “old plant”, see Section 2.10 of TA Luft

2) for the term of “essential change to a plant requiring approval” (in
this case, the sugar factory according to Section 7.24 of the Annex to
the 4th BImSchV (Federal Immission Control Ordinance), see
§ 16 BImSchG

3) cf. Section 6 of TA Luft
4) cf. Section 6.2.3.3 of TA Luft
5) cf. Section 6.2.3.4 of TA Luft
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tionsgas in die Brennkammer eingeleitet und einer
selektiven, nicht katalytischen Reaktion (SCNR-Ver-
fahren) unterzogen. Dabei wird das Ammoniak eli-
miniert [55]. Die Verfahrenstechnik der Trocknung
von extrahierten Rübenschnitzeln bleibt dadurch un-
verändert.

Allgemeine Hinweise

Auf die für den Bau und Betrieb der Anlagen gelten-
den Gesetze, Verordnungen, Verwaltungs- und sons-
tige Vorschriften wird hingewiesen (BImSchG, TA
Luft) sowie auf die Ergebnisse des BREF „Food,
Drink and Milk“ [52].

Volumenangaben für Gase in dieser Richtlinie, die auf
den Normzustand (273 K, 1013 mbar) nach Abzug

des Wasserdampfanteils bezogen sind, sind mit (tr)
gekennzeichnet. Volumenangaben für Gase, die auf
den Normzustand einschließlich des Wasserdampfan-

teils bezogen sind, sind mit (f) gekennzeichnet.

2 Begriffe

Für die Anwendung dieser Richtlinie gelten die fol-
genden Begriffe:

Barwert einer Investition (Kapitalwert einer 
Investition)

Ergebnis einer dynamischen Investitionsrechnung
nach der Kapitalwert- oder Barwertmethode.

Anmerkung: Dabei werden alle Zahlungsströme einer Investition
mithilfe von Zinsfaktoren auf den Beginn des Planungszeitraums
umgerechnet. Ökonomisch betrachtet bringt der Kapitalwert die zu
erwartende Erhöhung oder Verminderung des Geldvermögens bei
gegebenem Verzinsungsanspruch in Höhe des Kalkulationszinssat-
zes I und wertmäßig bezogen auf den Beginn des Planungszeit-
raums zum Ausdruck.

Brüden

Wasserdampf, der bei der Eindampfung von Zucker-
lösung oder bei der Trocknung von Zuckerrüben-
schnitzeln im Verdampfungstrockner entsteht.

Fallwasser

Niederschlag der Brüden aus den Verdampfungskris-
tallisatoren der Zuckerfabrik (Kondensationstempe-
ratur ungefähr bei 60 °C) in Mischkondensatoren; in
diese wird kaltes Wasser aus dem Kühlturm einge-
spritzt, das als Fallwasser mit einer Temperatur von
ca. 50 °C aus dem barometrischen Fallrohr des
Mischkondensators austritt.

Kondensat

Durch Kondensation eines Dampfs entstandende
Flüssigkeit. 

Anmerkung 1: In der Zuckerfabrik ist Kondensat Wasser, das
durch die Kondensation von Wasserdampf entstanden ist. 

technology, this ammonium-containing carbonation
gas is directed to the combustion chamber and sub-
jected to a selective non-catalytic reduction (SNCR)
process for ammonia elimination [55]. The drying
process for extracted beet pulp remains unaffected
thereby. 

General information

Reference is made to the acts, ordinances, adminis-
trative and other regulations (BImSchG, TA Luft)
that apply to the construction and operation of the
plants, and to the results of the BREF “Food, Drink
and Milk” [52].

In this standard, volume indications for gases based
on the standard conditions (273 K, 1013 mbar) after

deducting the water vapour portion are identified by
(tr). Volume indications for gases based on the stand-
ard conditions including the water vapour portion are
identified by (f).

2 Terms and definitions

For the purposes of this standard, the following terms
and definitions apply:

Present value of an investment (net present value of 
an investment)

Result of a dynamic investment calculation according
to the net present value method or the present value
method. 

Note: All payment flows of an investment are discounted, by means
of interest factors, to the beginning of the planning period. Econom-
ically, the net present value represents the expected increase or de-
crease in the financial assets, given a demand for interest based on
the interest rate I and, in terms of value, based on the beginning of
the planning period.

Vapours

Steam formed in the evaporation of sugar solution or
during drying of sugar beet pulp in the steam dryer.

Condenser water

Vapours from the evaporative crystallisers of the
sugar factory (condensation temperature around
60 °C) precipitated in mixing condensers into which
cold water from the cooling tower is injected; this wa-
ter emerges as condenser water, at a temperature of
about 50 °C, from the barometric downpipe of the
mixing condenser.

Condensate

Fluid formed in the condensation of vapour.

Note 1: In the sugar factory, condensate is water formed by the con-
densation of water vapour.
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